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NIEKOUKO EPHEMEROPTER Z .JUHOSLAVIE; PREVAZNE 
Z CIERNEJ HORY A SRBSKA 

EINIGE EPHEMEROPT.EREN AUS JUGOSLAWIEN, VORWIEGEND 
AUS MONTENfGRO UND SERBIEN (I~SECTA, EPHEMEROPTERA) 

VOLKER PUTHZ1 

Faunistische Arbeit'en über jugoslawische Ephemeropteren sind rar. Ausser 
einigen wenigen älteren Publikationen (Klapalek, 1898 und 1906; Pongracz, 
1914; Samal, 1935) liegen neuere Meldungen nur für die Republiken Serbien 
(Filipovic, 1969 u. a.) und Bosnien und Herzegowina (Tanasijevic, 1970) 
vor. Schliesslich hat noch Matonickin (z. T. et al.) in mehreren ökologischen 
Untersuchungen Eintagsfliegen aus Kroatien gemeldet. Aus Montenegro (Crna 
Gora) dagegen war bisher nur Ephemera zettana Kimmins (loc. typ.) bekannt. 

Diese Situation ist beklagenswert, wissen wir doch aus andereh Insekten­
gruppen, dass die jugoslawische Entomofauna wegen ihres Misch- und Grenz­
charakters von hohem biogeographischem Interesse ist (vgl. Puthz, 1972a). 

Herr Dr. Ilja Okali vom Slovenske narodne muzeum V Bratislave war so 
freundlich, mir das während der Expedition des Slowakischen Nationalmuse­
ums nach Jugoslawien 1968 erbeutete Ephemeropterenmaterial zur Bearbei­
tung anzuvertrauen, wofür ich ihm auch an dieser Stelle herzlich danken möchte. 
Mehrere Fundorte dieser Expedition liegen an der Pecska Bistrica, einem in 
der Mokra planina entspringenden rechten Zufluss der Beli Drim, der nach 
meinen Unterlagen zur Gänze in das autonome Gebiet Kosovo i Metohija 
( = Kosmet; Republik Serbien) gehört. Das Dorf Bjeluha dagegen liegt schon 
in Montenegro (vgl. Friese, 1967 : 429). Die von der Sar planina gemeldeten 
Funde (Samal, 1935) gehören in die Republik Mazedonien und liegen zum 
Teil unmittelbar an der Grenze zu Serbien. 

Ausserdem lagen mir noch einige Funde von Herrn A. Elbert und auch 
eigene vor, die im folgenden ebenfalls berücksichtigt werden. 

Das Material wird in systematischer Reihenfolge aufgezählt, es enthält 19 

1 Aus der Limnologischen Fluss-Station des Max-Planck-Instituts für Limnologie, 
6407 Schlitz/Hessen, BRD. 
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Arten, wovon 2 erstmalig sicher für Jugoslawien nachgewiesen werden, 6 für 
Serbien und 12 für Montenegro neu sind. Fast alle Spezies gehören zur euro­
sibirischen Fauna, spezifisch mediterrane Elemente sind nicht darunter. Nur 
eine Art [Epeorus yougoslavicus (Samal)] stellt ein Balkanelement dar. 

Wegen unserer unzureichenden Kenntnisse von der Taxonomie europäi­
scher, besonders aber auch südeuropäischer Heptageniidennymphen liess sich 
die Determination in dieser Familie nicht immer bis zur Spezies durchführen. 
Im Gegensatz zur mitteleuropäischen Fauna scheinen Ecdyonurus-Arten, deren 
Nymphen abgerundete (also nicht zugespitzte) Schenkeldornen tragen, im 
südlichen Jugoslawien häufig zu sein. 

Farn. Siphlonuridae 

Siphlonurus lacustris Eaton, 1871 

Siphlurus lacustris Eaton, 1871, Trans. ent. Soc. Land.: 7 

1 Nymphe: Montenegro: Skutarisee, am Bahnhof Zeta-Sümpfe, 21. V. 1968, 
Exp. SNM leg. 
Neu für Montenegro. 
Für die Region 5 der LIMNOFAUNA EUROPAEA (Illies, 1967, im folgen­
den abgekürzt als „LE" nachzutragen, von dort aber auch schon von Ma­
tonickin & Pavletic, 1967 gemeldet. In region 6 der LE ist ein „o" ein­
zusetzen. 
Eine weit über Mitteleuropa und dessen Grenzgebiete verbreitete Art. 

Farn. Baetidae 

Baetis alpinus (Pictet, 1843) 

Oloe alpina Pictet, 1843, Rist. nat. Ins. Nevr.: 257 f. 
Baetis alpinus; Müller-Liebenau, 1970, Gewässer und Abwässer 48/49 (1969): 47 ff. 

10 Nymphen: Montenegro: Mokra planina, Bach bei Bjeluha, 16. V. 1968, 
Exp. SNM leg. 
15 Nymphen: Serbien: Pecska Bistrica bei Kuciste, 16. V. 1968, Exp. SNM 
leg.; 4 Nymphen: Pecska Bistrica nahe Bjeluha, 17. V. 1968, Exp. SNM leg. 
12 Nymphen: Herzegowina: Mostar, Engpass der Neretva, unterirdische 
Quelle, 28. V. 1968, Exp. SNM leg. 
Neu für Montenegro. 
Von Tanasij evic (1970, sub nom. carpaticus Morton) auch für Bosnien und 
Herzegowina nachgewiesen, was hier bekräftigt werden kann. 
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Eine im westlichen Mediterranraum, den Alpen, zentralen Mittelgebirgen und 
dem Balkan weit verbreitete, häufige Art. 

Baetis spec. 
1 Nymphe: Montenegro: Tara bei Kolasin, 823 m, 18. V. 1968, Exp. SNM leg. 
Es handelt sich bei diesem Exemplar um eine juvenile Nymphe, die vermutlich 
in die lutheri-Gruppe (Müller-Liebenau, 1970: 65) gehört, zeigt sie doch 
einen kleinen Dorn an der Spitze des Maxillarpalpus und besitzt ähnlich gestal­
tete Tergithinterränder (Abb. 1). Die Kiemenränder sind fein beborstet und 
sehr fein und kurz gesägt. 

Baetis rhodani (Pictet, 1843) 

Cloe rhodani Pictet, 1843, Rist. nat. Ins. Nevr.: 248 ff. 
Baetis rhodani; Müller-Liebenau, 1970, Gewässer und Abwässer 48/49 (1969): 99ff. 

13 Nymphen: Montenegro: Tara bei Kolasin, 823 m, 18. V. 1968, Exp. SNM 
leg.; 2 Nymphen: Lovcen, ca. 1500 m, kleiner Quellbach, 9. VIII. 1969, 
Puthz leg. 
1 Nymphe: Serbien: Pe6ska Bistrica bei Kuciste, 16. V. 1968, Exp. SNM leg. 
Neu für Montenegro. 
Eine weit über Europa verbreitete, häufige Art, die hier erstmalig sicher für 
die Region 5 der LE (vgl. Müller-Liebenau, 1970: 187) nachgewiesen wird. 

Baetis gemellus Eaton, 1885 

Baetis gemellus Eaton, 1885, 'l'rans. Linn. Soc. Lond. (2) 3: 163 f. 
Baetis gemellus; Müller-Liebenau, 1970, Gewässer und Abwässer 48/49 (1969): 99 ff. 

14 Nymphen: Montenegro: kleiner Bach neben der Strasse Budva-Dubrovnik, 
etwa 2-3 km nördlich Agrokombinat, cca. 10 km nördlich Budva, 15. VIII. 
1969, Puthz leg. 
Neu für Jugoslawien [obwohl schon von Ikonomov, 1951 (mit „1"), 1953 
(ohne „1") aus Mazedonien mitgeteilt und auch von Samal (1935a: 115) ge­
nannt, eine sichere Determination ist aber erst seit Müller-Liebenau, 1970 
möglich] und in Region 5 der LE (vgl. Müller-Liebenau, 1970: 187) nach­
zutragen. 
Bisher sicher aus den Regionen 2, 3, 4, 12 und 13 der LE bekannt. Am distalen 
Aussenrand der Kiemen finden sich bei Baetis gemellus deutliche Zähnchen 
(implicite auch aus Müller-Liebenau, 1970: 23 zu entnehmen, von mir an 
Originalpräparaten überprüft, für deren Ausleihe ich auch hier der Autorin 

· herzlich danken möchte) ähnlich wie bei Baetis vernus, die nicht mit den dorn-
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artigen, deutlich inserierenden Randborsten von Baetis rhodani verwechselt 
werden dürfen. 

Baetis muticus (Linne, 1758) 

Ephemera mutica Linne, 1758, Syst. Nat. ed. X: 547 
BaetiB muticus; Müller-Liebenau, 1970, Gewässer und Abwässer 48/49 (1969): 180 ff. 

1 Nymphe: Montenegro: 1\'Iokra planina, Bach bei Bjeluha, 16. Y. 1968, Exp. 
SNM leg.; 1 Nymphe: Tara bei Kolasin, 823 m, 18. V. 1968, Exp. SNM leg. 
Neu für Montenegro. 
Eine über fast ganz Europa verbreitete Art. 

Oloeon dipterum (Linne, 1761) 

Ephemera diptera Linne, 1761, Faun. Suec. ed. 2 no. 1477 

19 Nymphen: Montenegro: Skutarisee, am Bahnhof Zeta-Sümpfe, 21. V. 1968, 
Exp. SNM leg.; 3 Nymphen: kleiner Tümpel an der Strasse Budva-Dubrovnik, 
ca. 10 km nördlich Budva, 15. VIII. 1969, Puthz leg. 
Neu für Montenegro. 
Weit über die Holarktis verbreitet. 

Oentroptilum luteolum (Müller, 1776) 

Ephemera luteola Müller, 1776, Zoo!. Dan. J:>rodr.: 143 

8 Nymphen: Montenegro: kleiner Bach neben der Strasse Budva-Dubrovnik, 
etwa 2-3 km nördlich Agrokombinat, cca. 10 km nördlich Budva, 15. VIII. 
1969, Puthz leg. 
4- Nymphen: Serbien: Mackat-Bach, 14. V. 1968, Exp. SNM leg. 
Neu für Montenegro und Serbien und in Region 5 der LE nachzutragen (von 
dort auch schon von Tanasijevi6, 1970 nachgewiesen). 
Eine holarktische Art. 

Farn. Heptageniidae 

Epeorus sylvicola (Ed. Pictet, 1865) 

Baetis sylvicola Ed. Pictet, 1865, Syn. Nevr. Esp.: 24 f. 
Epwrua sylvicola; Puthz, 1973, Revue suisse Zool. 80: 578 f. 
Epwrus assimilis Eaton, 1885, Trans. Linn. Soc. Lond. (2) 3: 239 
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1. Nymphe: Montenegro: Mokra planina, Bach bei Bjeluha, 16. VIII. 1968, 
Exp. SNM leg.; 1 ö - Subimago: Gornja Rfanica, 730 m, 17. V. 1968, Exp. 
SNM leg.; 1 Nymphe: Tara bei Kolasin, 823 m, 18. V. 1968, Exp. SNM leg.; 
1 ö - Imago: 1 km südlich Rozaj, auf Ufergebüsch des vom Zljeb-Gebirge 
kommenden rechten Zuflusses zum Oberlauf des Ibar, 17. VI. 1971, A. Elbert 
leg. 2. Nymphen: Serbien: Pecska Bistrica bei Kuciste, 16. V. 1968, Exp. 
SNM leg.; 1 Nymphe: Pecska Bistrica nahe Bjeluha, 17. V. 1968, Exp. SNM 
leg. 
1 ö- Imago: Mazedonien: Bergbach 2 km östlich von Vevcani am Jablanica­
Gebirge, 13. VI. 1971, A. Elbert leg. 
Neu für Montenegro. 
In Region 5 der LE nachzutragen, aus dieser auch schon von Filipovic 
(1969) und Tanasijevic (1970) sowie Ulmer (1921) als „assimilis" gemeldet. 
Eine über das mittlere und südliche Europa weit verbreitete Art, mir auch 
aus Marokko (Assif Mizane - Imelil, coll. m.) bekannt. 

Epeorus yougoslavicus (Samal, 1935) 

Iron you,goslav-icus Samal, 1935, Vestn. csl. zool. Spol. 2: 88 f. 

1 Nymphe: Serbien: Pecska Bistrica nahe Bjeluha, 17. V. 1968, Exp. SNM 
leg. 
Neu für Serbien. 
In der LE ist in Region 5 ein Punkt einzutragen und der Autorname inSamal 
zu ändern. 
Eine bisher nur vom Balkan bekannte und dort offenbar endemische, aber 
sicher weiter als bekannt verbreitete Art, Schwesterart des Epeorus alpicola 
(Eaton), mit dem sie zu vikariieren scheint. 

Ecdyonurus insignis (Eaton, 1870) 

Heptagenia insignis Eaton, 1870, Trans. ent. Soc. Lond.: 7 

1 ~ - Imago: Serbien: Pecska Bistrica bei Kuciste, 16. V. 1968, Exp. SNM 
leg. 
Neu für Serbien und damit für die Region 5 der LE. 
In Mittel-, Süd- und Westeuropa weit verbreitet. 

Ecdyonurus spec. 1 

3 Nymphen: Montenegro: Mokra planina, Bach bei Bjeluha, 16. V. 1968, 
Exp. SNM leg. 
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Abb. 1. Baetis sp. (Tara bei Kolasin): Tergithinterrand der Nymphe 

Abb. 2. Ecdyonuriis sp . (Mackat-Bach): Schenkeldornen der Nymphe 

17 Nymphen: Serbien: Mackat-Bach, 14. V. 1968, Exp. SNM l~g . Diese 
Nymphen zeigen Schenkeldornen, die an diejenigen des E. starmachi Sowa 
erinnern. Bei E . starmachi finden sich aber auf den Mittel- und Hinterschenkeln 
vorwiegend mehr oder weniger zugespitzte Dornen, während diese montenegri-
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nichen und serbischen Nymphen auf sämtlichen Schenkeln distal abgerundete 
Dornen tragen. Die Gestalt einiger dieser Dornen zeigt Abb. 2, und zwar 
auffällig die vor dem Apex befindliche seitliche Einschnürung, die allerdings 
nicht bei allen Dornen auftritt. 

Ecdyonurus spec. 2 

5 Nymphen: Serbien: Pecska Bistrica nahe Bjeluha, 17. V. 1968, Exp. SNM 
leg. 
Diese Nymphen ähneln denen des E. austriacus Kimmins stark, sowohl was 
ihre Pronotumproportionen als auch ihre Schenkeldornen angeht: diese zeigen 
die in Abb. 6 SA (p. 202) von Landa (1969) für E. subalpinus Klapalek 
abgebildete Gestalt, sind relativ kurz (kürzer als bei subalpinus, dessen Pro­
notumumriss auch ganz anders ist), lang-eiförmig, vollständig abgerundet. Die 
von Landa (1. c.) für austriacus abgebildete Schenkeldornenform gehört 
nicht zu dieser Art, sondern zu einer anderen: in konnte Nymphenmaterial 
von locus typicus des austriacus daraufhin überprüfen. Da wir aber bisher die 
Arten dieser Gruppe nicht im Nymphenstadium trennen können, bleibe eine 
spezifische Zuordnung der hier gemeldeten Nymphen offen. 

Rhithrogena semicolorata (Curtis, 1834) 

Baetis semicolorata Curtis, 1834, Lond. Edinb. Phil. Mag. (3): 121 
Rhithrogena semicolorata; Sowa, 1971, Reviie suisse Zool. 77 (1970): 897 ff. 

7 Nymphen: Montenegro: Mokra planina, Bach bei Bjeluha, 16. V. 1968, 
Exp. SNM leg.; 7 Nymphen: Tara bei Kolasin, 823 m, 18. V. 1968, Exp. 
SNM leg. 
Neu für Montenegro und in Region 5 der LE nachzutragen (wenn auch schon 
von anderen Autoren, aber vor Sowas klärender Publikation, von dort ge­
meldet). 

Rhithrogena germanica Eaton, 1885 

Rhithrogena germanica Eaton, 1885, Trans. Linn. Soc. Lond. (2) 3: 260 f. 
Rhithrogena germanica; Sowa, 1971, Bull. Acad. pol. Sei. 19: 486 ff. 

2 Nymphen: Serbien: Pecska Bistrica bei Kuciste, 16. V. 1968, Exp. SNM 
leg. 
Neu für Jugoslawien und damit die Region 5 der LE. 
Bisher sicher nur aus den Regionen 9, 10, 11, 14 und 18 der LE bekannt, 
früher oft mit Rh. sowai Puthz verwechselt (vgl. Sowa, 1971; Puthz 1972). 
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Farn. Leptophlebiidae 

Habrophlebia, lauta Eaton, 1884 

Habrophlebia lauta Eaton, 1884, Trans. Linn. Soc. Land. (2) 3: 120 f. 
Habrophlebia laiita ; L anda, 1957, Gas. csl. Spol . ent. 54: 148 ff. 

21 Nymphen : Serbien: Mackat-Bach, 14. V. 1968, Exp. SNM leg. Neu für 
Serbien. 
Eine in Europa weit ·verbreitete Art. 

Farn. Ephemerellidae 

Ephemerella krieghoffi (Ulmer, 1920) 

Ohitonophora Krieghoffi Ulmer, 1920, Arch. Naturgesch. A 85 (1919): 41 ff. 

1 Nymphe: Montenegro: Mokra planina, Bach bei Bjeluha, 16. V. 1968, Exp. 
SNM leg.; 7 Nymphen: Tara bei Kolasin, 823 m, 18. V. 1968, Exp. SNM leg. 
1 Nymphe: Serbien: Pecska Bistrica bei Kuciste, 16. V. 1968, Exp. SNM leg. 
Neu für Montenegro und Serbien und auch in Region 5 der LE nachzutragen. 
Vielleicht ist Ephemerella unicolorata (Ikonomov) konspezifisch mit E . krieg­
hoffi ~ Von der in der Diagnose genannten Merkmalen treffen nämlich - ihrer 
starken Variationsbreite wegen-alle auf krieghoffi zu, ausser der Femurzeich­
nung. Ich konnte jedenfalls eine solche, wie sie für unicolorata angegeben ist 
(hell mit zwei dunklen Längsstreifen), an mitteleuropäischem Material nicht 
finden, obwohl auch bei unseren Tieren die Schenkelzeichnung ausserordentlich 
(sogar in der gleichen Serie) variiert. 

Farn. Ephemeridae 

Ephemera danica Müller, 1764 

Ephemera danica Müll e r, 1764, Faun. Ins. Fried.: 63 

1 Nymphe: Montenegro: kleiner Tümpel an der Strasse Budva - Dubrovnik, 
ca. 2-3 km nördlich Agrokombinat, etwa 10 km nördlich Budva, 15. VIII. 
1969, Puthz leg. 
1 <j2 - Imago: Bosnien: Ilidfa, 29. V. 1968, Exp. SNM leg. Neu für Monte­
negro. 
Weit über Europa verbreitet und aus der Region 5 der LE gut bekannt. 
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Farn. Caenidae 

Oaenis macrura Stephens, 183ß 

Oaenis macrura Stcphens, 1836, lll. Brit. Ent. J.land. H: 60 
Caenis macrura; Macan, 1955, Entomologist's Gaz. 6: 136 ff. 

Montenegro: zahlreiche Nymphen erbeutete ich am 15. VIII. 1969 in einem 
kleinen Bach neben der Strasse Budva-Dubrovnik, ca. 10 km nördlich Budva. 
Neu für Montenegro und damit für die Region 5 der LE. 
Eine weit über Europa verbreitete Art. 
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Sührn 

Autor vo svojom prispevku podäva vysledky spraeovania materialu Ephemeropter, 
zozbieranych pracovnikmi Slovenskeho narodneho müzea v Juhoslavii. V ziskanom 
materiali, ktory vypocitava v systematickom usporiadani (ide celkove o 19 druhov), sü 
dva druhy nove pre faunu Juhoslävie, 6 novych pre faunu Srbska a 12 pre faunu Ciernej 
Hory. 
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